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Winterfreizeit 2010

Am 1. Januar starteten wir auch heuer

mit 19 Jugendlichen der JFG Region

Eichstätt, des VfB Eichstätt und der DJK

Eichstätt zum Skifahren in das Berchtes-

gadener Land. In unserer Unterkunft, der

Jugendherberge Berchtesgaden/Strub,

sind wir bereits gern gesehene Stamm-

gäste. Unsere Anfänger wurden auch

dieses Jahr im Götschen-Ski-Center von

unserer Skilehrerin Rena Rudingsdorfer

mit den Grundlagen des Skifahrens ver-

traut gemacht, während unsere fortge-

schrittenen Skifahrer und Snowboarder

selbstständig in Gruppen das ihnen be-

kannte Gebiet eroberten.

Um die Teamfähigkeit und das Gemein-

schaftsgefühl zu stärken, gehörte zu den

Aufgaben unserer Jugendlichen auch der

in Jugendherbergen übliche Tischdienst,

bei dem jeweils eine Gruppe für das Auf-

decken und Abräumen des Geschirrs zu-

ständig war. Nach drei Tagen gönnten wir

unseren beanspruchten Muskeln eine Er-

holung im Thermalbad der Watzmann-

therme Berchtesgaden. Am vierten Tag

konnten wir bereits gemeinsam mit un-

seren Anfängern das weitläufige Skige-

biet Hochkönig bei Maria Alm erkunden.

Gemütliche Männerrunde mittags in der Götschenalm SpE-Fotos: Lukas Rudingsdorfer

Insgesamt hatten wir drei Tage herrlichen

Sonnenschein und konnten ohne grö-

ßere Verletzungen am Dreikönigstag die

Heimreise antreten.

Lukas Rudingsdorfer

Wie jedes Jahr fand auch heuer eine Lich-

terwanderung für unsere Kleinsten statt.

Nach feierlichen Worten des Nikolaus´ gab

es Plätzchen und wärmenden Glühwein.

SpE-Foto: Franz Stur

Verein
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Fußball

Anlässlich der Jahresabschlussfeier

der Fußballabteilung hielt 1. Vorstand

Otto Eigenmann folgende Rede:

„Liebe Mitglieder!

Wer hätte das gedacht: Das Jahr 2010

beginnt ähnlich wie das Jahr 2009,

wieder mit vielen Erwartungen und

Hoffnungen.

Das Jahr 2009 begann mit der großen

Hoffnung, gepaart auch mit ein bisschen

Ängstlichkeit, ja nicht mehr den komfor-

tablen Punkte-Vorsprung in der Bezirks-

oberliga zu verspielen, 2009 begann mit

der Hoffnung, endlich den inzwischen

ersehnten und anvisierten Aufstieg in die

Landesliga zu schaffen, was dann auch

ganz überzeugend geglückt ist. Und jetzt

am Anfang des Jahres 2010 können wir,

jetzt allerdings doch (völlig) unerwartet,

nach einer sensationellen Hinrunde von

einem weiteren Aufstieg, in die Bayern-

liga, träumen. Das Ganze ist eher noch

ein Träumen, da wir keinen beruhigen-

den Punktevorsprung besitzen, das wäre

zuviel des Guten, aber wir sind mitten

drin im Aufstiegsrennen. Wer hätte das

prophezeien wollen und es ist ein schö-

ner Zufall gewesen, dass wir im letzten

Punktspiel vor der Winterpause im wun-

derschönen Stadion von Gersthofen zu

Gast waren und durch eine überzeu-

genden Sieg jetzt auf dem aufstiegsbe-

rechtigten 2. Platz überwintern können.

In dem Stadion, in dem das Eröffnungs-

spiel der Landesliga Süd im Juli stattfand

und wo vor dem Spiel alle Landesliga-

vereine sich vorgestellt haben. Befragt

nach ihren Zielen sprach Abteilungsleiter

Max Zintl damals natürlich, wie es sich

als Aufsteiger gehört, auch ganz be-

scheiden davon, so schnell wie möglich

40 Punkte gegen den Abstieg zu holen,

die wir jetzt bereits haben. Erstes Sai-

sonziel ist also erreicht, es kann und darf

ruhig so weitergehen! Mit allem Drum

und Dran, was dann wohl auf den VfB

zukommen wird und ein Träumen ist

dann nicht mehr angesagt.

Es liegt dann aber auch an den Ver-

antwortlichen, dass die immer noch „hei-

le“ Fußballwelt des VfB weiter Bestand

hat. Dass das Markenzeichen des VfB,

mit „eigenen“ Spielern diese Erfolge zu

erreichen, nicht aufgegeben wird. Dass

nicht wie bei anderen Vereinen von „Spie-

lermaterial“ gesprochen wird, das nach

Belieben „ausgetauscht“ werden kann.

Beim VfB wird nichts ausgetauscht, da ist

inzwischen etwas „Einmaliges“ zusam-

men gewachsen, was aber der Achtsam-

keit, gegenseitigem Respekt, Wertschät-

zung und auch einer Fürsorge bedarf.

Tugenden, die beim „großen“ Fußball nur

in Trauer- und Sonntagsreden herhalten

müssen, die aber im Tagesgeschäft

schnell nichts mehr zählen. Ein generel-

les Umdenken wird in der „Fußball-Ge-

sellschaft“ nicht stattfinden, so DFB-

Präsident Zwanziger - es liegt an uns,

dass beim VfB auch weiterhin die

„typische Fußballhässlichkeit“ , an die wir

uns leider schon zu sehr gewöhnt haben,

keinen Einzug findet. Es liegt an uns,

dass Außenstehende den VfB-Fußball

weiter so sehen:

„Hallo VfB´ler!

Wir waren am Samstag zum ersten Mal

bei euch im Stadion. Wir Pappenheimer

werden wieder kommen. Das ist noch

Fussball mit Herz und Leidenschaft. Da

stimmt einfach alles. Also bis zum

nächsten Heimspiel.“

Sorgen wir auch 2010 dafür, dass „alles“

im Verein stimmt.“



Fußball
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Marmor – Granit

Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell

Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de

Im Rahmen der Weihnachtsfeier des Gesamtvereins wurden von VfB-Vorstand Otto Eigen-

mann (von links) geehrt: Michael Sturm (Silbernes Ehrenabzeichen für 20 Jahre Mitglied-

schaft), Dr. Josef Schmidramsl (Goldenes Ehrenabzeichen für besondere Verdienste), An-

neliese Lehner (Goldenes Ehrenabzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft), Heinz Walter

(Goldenes Ehrenabzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft) und Karl Forster (Silbernes Ehren-

abzeichen für 20 Jahre Mitgliedschaft). SpE-Foto: Peter Schuster
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Fußball

Landesliga vor dem Umbruch?

Winterpause?

Beim Landesliga-Workshop mit Arbeits-

tagung des Bayer. Fußballverbandes für

alle drei Landesligen am 09.01.2010 in

Bad Gögging, wurden von der eigens

gegründeten „AG Landesliga“ vier Mög-

lichkeiten einer Änderung bei der Grup-

peneinteilung vorgestellt.

Die von der AG favorisierte Einteilung der

LL in 4 Gruppen wurde von uns und wei-

teren 35 LL-Vereinen abgelehnt. In die-

sem Falle wären die Gegner des VfB

Eichstätt alle im ostbayerischen Raum zu

finden. Außerdem würde dies unserer

Meinung nach eine qualitative Abwertung

der Liga bedeuten. Wir werden uns für

die Beibehaltung des jetzigen Spielsys-

tems einsetzen, jedoch soll

die feste Zuteilung nach Regierungsbe-

zirken wegfallen. Zum Tragen kommt

eine eventuelle Neuregelung frühestens

für die Saison 2011/12, vorausgesetzt,

eine entsprechende Ändeung wird beim

Verbandstag am 23./24. Juli 2010 in Bad

Gögging beschlossen.

Auf dem 2. Platz in der Landesliga Süd

„überwintern“ zu können, ist ein schönes

Gefühl! Doch von Winterpause oder gar

Winterschlaf ist beim VfB nichts zu

spüren.

(3 Gruppen)

Nach den Abgängen Roland Frank (FC

Arnsberg) und Peter Ottillinger (SV Karls-

kron), forderte Erich Hock verständlicher

Weise entsprechenden Nachersatz. Mit

Azad El Mahmud vom TSV Kösching

konnten wir einen für uns sehr wichtigen

Spieler gewinnen. Azad (Vorname) ist in

Syrien geboren, aber schon lange in Deut-

schland und hofft nach seiner Verletzung

bald das Vorbereitungstraining aufneh-

men zu können. Ob bis zum Ende der

Wechselfrist zum 31.01. noch der eine

oder andere Spieler hinzukommt, ist

noch offen.

Nach den katastrophalen Platzverhält-

nissen im vergangenen Winter haben wir

uns dazu durchgerungen, mit dem Lan-

desligakader ins Trainingslager nach

Mallorca zu gehen. So ist ein kontinuier-

licher Trainingsaufbau und eine optimale

Vorbereitung auf die schwere Rückrun-

de, die schon am 06. März 2010 um

17:00 Uhr bei Wacker Burghausen be-

ginnt, möglich.

Unsere „Zweite“ wird gut vorbereitet und

voll konzentriert in die Rückrunde starten

und versuchen, rechtzeitig den Klassen-

erhalt zu sichern. Um diese schwere

Aufgabe zu meistern, sind alle aufgefor-

dert Trainer Arthur Waldau und seine

junge Truppe nach Kräften zu unterstüt-

zen. Stefan Rössler wechselte in der

Winterpause zum FC Hitzhofen. Vom FC

Arnsberg ist der 20-jährige Fabian

Reichenberger gekommen.

Im neuen Jahr wünschen wir allen Trai-

nern, Spielern, Zuschauern, Freunden,

Sponsoren und Gönnern Gesundheit,

Glück, Zufriedenheit und viele spannen-

de und erfolgreiche Spiele unserer VfB-

Mannschaften.

Max Zintl / Abteilungsleiter

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

Thomas Fentner

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I

85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II

97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Fußball

Wussten Sie schon, dass ....

...Marco Witasek mit 13 Toren die vereinsinterne Torschützenliste der 1. Mannschaft

anführt?

...Markus Schmidramsl als Libero mit 6 Toren die vereinsinterne Torschützenliste der

2. Mannschaft anführt?

...Gustl Gahbauer, damaliger Kreisspielleiter Donau/Isar beim Aufstieg in die Bezirks-

liga auf der Meisterschaftsfeier fragte, ob sich der VfB die Bezirksliga überhaupt

leisten könne? Die Frage wurde eindrucksvoll beantwortet und nicht nur das, denn

der alte Kreis Donau/Isar hat nun keinen einzigen Schiedsrichter in seinen Reihen,

der ein Spiel in der Landesliga leiten darf.

...Helmut Graubmann, Fred Pfaller und Sepp Schiebel auf der Weihnachtsfeier

der Schiedsrichtergruppe Ingolstadt mit der Silbernen Ehrennadel des Bayerischen

Fußballverbandes für 20 Jahre aktive Schiedsrichtertätigkeit ausgezeichnet wur-

den?

...die 10 Schafkopfspieler des VfB Eichstätt beim alljährlichen Vereinsschafkopfen im

Preither Sportheim ihren Titel nicht verteidigen konnten? Den Wanderpokal gewann

wieder einmal der VfB Mörnsheim. Der SV Marienstein belegte Rang 2 vor dem VfB.

Die Gastgeber aus Preith nahmen „wie gewohnt“ die rote Laterne in Empfang und

das mit der „kurzen Karte“. Den 1. Platz in der Einzelwertung gewann Max Leurpen-

deur mit überragenden 314 Punkte vom SV Marienstein. Bester VfBler war Helmut

Graubmann mit 267 Punkten auf Rang 4.

...der VfB in der Landesliga mit 421 Zuschauern den höchsten Schnitt aller 18 Vereine

aufweist?

...der VfB in der Landesliga mit 45 erzielten Toren zusammen mit drei weiteren

Mannschaften (Heimstetten, Affing und Wacker Burghausen II) am häufigsten traf?

...der VfB hinter Tabellenführer Heimstetten (10/1/0) mit 9 Siegen, 1 Unentschieden

(2:2 Sonthofen) und 1 Niederlage (1:2 Affing) die zweitbeste Heimbilanz in der Lan-

desliga aufweist?

...die „Zweite“ erst 2 ihrer bislang 7 Heimspiele gewann?

...der VfB nicht nur zu Hause die meisten Fans hat, sondern auch zu den Aus-

wärtsspielen die meisten Fans mitbringt? Dafür noch einmal recht herzlichen Dank!

... „Balu“ (Torhüter Christoph Schöls) seit seinem Wechsel im Sommer zum VfB schon

über 10 Kilo abgenommen hat? „Balu“, der Waldarbeiter ist, über sich: „Ich fühle

mich sauwohl und andere schöne Dinge funktionieren jetzt noch besser.“

...die Erste am Samstag, 06. März ihr erstes Punktspiel nach der Winterpause bei SV

Wacker Burghausen II bestreiten muss?

...die Zweite erst am Sonntag, 28. März ihr erstes Punktspiel nach der Winterhause zu

Hause gegen das ST Kraiberg bestreiten muss?
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Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

...zu den Auswärtsfahrten der „Ersten“ die Verpflegung (Wurstsemmeln, Nudeln,

Nusszöpfe, Kaffee und Getränke) fast ausnahmslos gespendet bzw. sehr kosten-

günstig zur Verfügung gestellt wurden? Wir bedanken uns hierbei bei der Metzgerei

Breitenhuber (Pollenfeld), Nello, Pino, Trompete und der Brauerei Hofmühl.

...der „Nello“ (Pizzeria am Seidlkreuz) auch Yeti vom Ätna genannt wird? Anlässlich

seiner Erstbesteigung hinterließ er auf dem sizilianischen Vulkan auf 2900 Meter

deutliche Fußspuren und Schweißperlen.

...das Trainingslager in Mallorca vom 13. Februar (Faschingssamstag) bis zum 18. Fe-

bruar stattfindet und voraussichtlich 32 Personen daran teilnehmen?

Sepp Schiebel
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Fußball

Fußball-Urgestein Sepp Schiebel wurde am vergangenen Freitag vom DFB in der Allianz-

Arena für seine „herausragenden ehrenamtlichen Verdienste“ geehrt. Die Urkunde ist

unterschieben von Theo Zwanziger. Auf dem Bild: Schatzmeister des FC Bayern, Karl

Hopfner, Bomber Gerd Müller, Sepp Schiebel und ganz rechts: der Bezirksvorsitzende des

Bayerischen Fußballverbandes Horst Winkler SpE-Echo: priv.

Wechsel von Azad el Mahmoud zum VfB perfekt: Azad el Mahmoud, ist 27 Jahre alt und

aus Syrien, wo er früher in der Junioren-Nationalmannschaft gespielt hat. In Deutschland

spielte er beim SV Türkisch Ingolstadt in der Bezirksliga und wechselte vor zwei Jahren

zum TSV Kösching in die BOL. SpE-Foto: Franz Stur
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Fußball

Die standesamtliche Trauung unserer Physiotherapeutin Silke Wirsing fand in sehr feier-

lichem Rahmen im Spiegelsaal der Residenz statt, zu der auch auch einige eingefleischte

VfB-Fans (Foto: Sabine und Günter Jobst, die glückliche Braut Silke und Pip Kraus) er-

schienen waren. Im Anschluss an den offiziellen Trauungsakt erwartete das Brautpaar im

Treppenhaus eine große Schar von Gratulanten, u.a VfB-Abteilungsleiter Max Zintl und

Cheftrainer Erich Hock, Co-Trainer Sigi Silbermann und Torwarttrainer Thorsten Heinz.

Zusammen mit den anwesenden Gästen stimmte JFG-Jugendleiter Edgar Mayer, der auch

die Feier stilvoll am Flügel begleitete, ein Ständchen für das frisch vermählte Paar an.

Bei der abendlichen Feier glänzte Silke einmal mehr mit ihrer stimmgewaltigen Sanges-

kunst und überraschte ihren Bräutigam Michael mit „Weilst a Herz host wia a Bergwerk“

und weiteren schönen Balladen! SpE-Foto: Edgar Mayer

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen
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Qualifizierte Beratung

für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit

ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21

Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12

>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim

www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!
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Aus Wontorras „Krombacher-

Doppelpass“ wurde bei der Fuß-

baller-Jahresabschlussfeier Zen-

gos „Hofmühl-Doppelspass“ mit

den Gästen Udo Lattek (Rol

Frank), Sepp Schiebel (Peter

Scheer), Olli Kahn (Benjamin

Hackner) und Erich Hock (Domi-

nik Koderer).

So ließ man das Jahr noch

einmal Revue passieren, was

einige Beifallstürme zur Folge

hatte.

SpE-Fotos: Franz Stur

O

Fußball
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum

Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule

Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2

Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Inserieren auch Sie

im

VfB-Sport-Echo!

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Hochklassiger Hallenfußball beim

8. Heiner-Zieglwalner-Gedächtnisturnier

des VfB Eichstätt. Von den Gastgebern

konnte nur die C1 die Erwartungen

erfüllen.

5 eigenständige Turniere mit 107 Spielen

an 2½ -Tagen - eine oft begeisterte, aber

stets faire Stimmung, ausgehend von ei-

ner großen Zuschauerkulisse und 44 Mann-

schaften mit über 450 hochmotivierten

Kindern und Jugendlichen: Das 8. Heiner-

Zieglwalner-Gedächtnisturnier des VfB

Eichstätt bot wieder alles, was den Hallen-

fußball so beliebt macht. Von den JFG-

und VfB-Mannschaften erreichte nur die

C1 von Trainer Toni Eisenschenk das End-

spiel. Alle anderen Teams erwiesen sich

als gute Gastgeber und überließen den

Gästen ausnahmslos die vorderen Plätze.

Das Turnier wurde am Freitag von den B-

Junioren eröffnet. Schon in der Vorrunde

zeigte sich, dass mit dem 1. SC Feucht

und der SG Quelle Fürth zwei Mann-

schaften deutlich über dem Niveau der

anderen Teams standen. Einen raben-

schwarzen Tag hatte die B1 der JFG

Eichstätt erwischt, die im Spiel um Platz

7 sogar gegen die eigene B2 verlor.

Es war eine Freude, zu sehen, mit wel-

cher Begeisterung die jüngsten Kicker

ans Werk gingen. Leider hinkten auch

hier die beiden VfB-Mannschaften dem

doch schon erstaunlich hohen Niveau

U17-Junioren

U9-Junioren

Pl. 7: JFG Eichstätt I - JFG Eichstätt II 1:2

Pl. 5: TSV Gaimersheim - TSV 1860 Weißenb. 2:6

Halbfinale: SC Feucht - TSV Ergoldsbach 2:0

SG Quelle Fürth - JFG Neuburg 5:0

Pl. 3: TSV Ergoldsbach - JFG Neuburg 2:4

Pl. 1: SC Feucht - SG Quelle Fürth 1:2

etwas hinterher und so blieb auch ihnen

nur das Spiel um Platz 7. Dass die

Bäume auch für den Bundesliganach-

wuchs des FC Nürnberg nicht in den

Himmel wachsen, konnte man in einem

äußerst spannenden Endspiel sehen, in

welchem Feucht gegen den „Club“ knapp

mit 2:1 die Oberhand behielt.

Auch bei der U15 bestand das Teilneh-

merfeld fast ausschließlich aus Mann-

schaften der Bezirksoberliga. So wurde

schneller, technisch versierter und be-

geisternder Hallenfußball auf das Parkett

gezaubert. Die erste Mannschaft der

JFG verschenkte eine bessere Platzie-

rung, als sie im ersten Spiel gegen

Stätzling Sekunden vor dem Schlusspfiff

noch den Ausgleich zum 1:1 hinnehmen

musste. So kam die JFG nach einem

Vorrundensieg (2:1 über Weißenburg)

wenigstens noch in das Spiel um Platz 5.

Durch die Teilnahme des Innsbrucker AC

bei der U11 am Sonntagvormittag war

das Heiner-Zieglwalner-Turnier auch in

diesem Jahr wieder international. Der

VfB I kassierte im Spiel gegen Roth mit

Pl. 7: VfB Eichstätt I - VfB Eichstätt II 4:0

Pl. 5: FC Mainburg - ATSV Kehlheim 4:2 n. S.

Halbfinale: 1. SC Feucht - TSV 1860 Weißenburg

2:0, 1. FC Nürnberg - TSV Rain 1:0

Pl. 3: TSV 1860 Weißenburg - TSV Rain 0:6

Pl. 1: 1. SC Feucht - 1. FC Nürnberg 2:1

Pl. 9: FC Stätzling - JFG Eichstätt II 5:0

Pl. 7: TSV 1860 Weißenburg - 1. FC Feucht 0:1

Pl. 5: JFG Eichstätt I - JFG Neuburg 2:1

Halbfinale: FC Ingolstadt - TSV Gerst-hofen 2:0,

FC Mainburg - JFG Dietfurt 4:3

Pl. 3: TSV Gersthofen - JFG Dietfurt 5:0

Pl. 1: FC Ingolstadt - FC Mainburg 2:0

U13-Junioren

U11-Junioren

Fußball
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

dem Abpfiff noch den 1:1-Ausgleich und

so reichte auch hier nur ein Sieg über

den SV Münster nicht zur Halbfinalteil-

nahme. Als überlegenes Team dieser Al-

tersklasse zeigten sich die starken Gäste

aus Österreich, die das Kunststück fertig

brachten, ohne Gegentor zu bleiben.

Balsam auf die Seele von VfB-Jugend-

leiter und Organisator Fred Pfaller war

nach den bisher enttäuschenden Leis-

tungen das Abschneiden der C1 der

JFG. Zwei Siege (jeweils 1:0 gegen die

Platz 7: VfB Eichstätt II - SV Münster 4:3 n.S.

Platz 5: VfB Eichstätt I - TSV Weißenburg 1:4

Halbfinale: TSG Roth - FC Ingolstadt 1:0

Innsbrucker AC - SG Quelle Fürth 3:0

Platz 3: FC Ingolstadt - SG Quelle Fürth 2:0

Platz 1: TSG Roth - Innsbrucker AC 0:2

U15-Junioren

JFG Neuburg I und den TSV Weißen-

burg) reichten der C1 bei einem Un-

entschieden (1:1 gegen Planegg) und

einer Niederlage (1:2 gegen den TSV

Abensberg) zum Gruppensieg. Eine

Klasseleistung zeigte die JFG dann im

Halbfinale, als der SC Feucht sicher mit

2:0 besiegte wurde. Im Finale drehte

dann Neuburg im Gegensatz zur Vorrun-

de den Spieß um und siegte verdient mit

2:0. Die C1 zeigte die mit Abstand beste

Leistung aller Eichstätter Mannschaften.

Platz 9: TSV Abensberg - JFG Eichstätt II 3:2

Platz 7: SV Planegg-Krailing - JFG Neu-burg II 2:1

Platz 5: TSV Weißenburg - JFG Donautal Bad

Abbach 0:1

Halbfinale: JFG Eichstätt I - 1. SC Feucht 2:0

FC Stätzling - JFG Neugurg I 6:4 n. S.

Platz 3: 1. SC Feucht - FC Stätzling 5:6 n. S.

Platz 1: JFG Eichstätt I - JFG Neuburg I 0:2

Fußball
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Die E2 von Norri Hell nach dem Sieg im Siebenmeterschießen um den 7. Platz gegen SV

Münster SpE-Fotos: Peter Schuster

Gegen den „Club“ spielt man nicht alle Tage: eine Szene

aus dem Vorrundenspiel 1. FC Nürnberg gegen VfB Eich-

stätt II, in welchem der Nachwuchs des Bundesligisten mit

3:0 die Oberhand behielt.

Schagg

pflegt

seine

Farm

Fred

langweilt

sich

als

Schiri

Fußball
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Fußball JFG Eichstätt
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Blickt man auf die angelaufen Vorrunde

der JFG Region Eichstätt, dann ist die

Bilanz durchwachsen. Erfreulicherweise

stehen 2 Mannschaften, die U 19 und U

13 auf dem 2. Platz und geben durchaus

Anlass zur Hoffnung, dass Meister-

schaftsträume mal (an-) geträumt wer-

den dürfen. Größtes Sorgenkind ist die U

17/1, die gegen den Abstieg kämpft und

vor einer sehr schweren Rückrunde

steht.

Was sich immer mehr als großer

Knackpunkt erweist, das sind die mehr

als mangelhaften Trainingsmöglich-

keiten. Unter den derzeit vorherrschen-

den Bedingungen wird es sehr schwer

werden, auf Dauer kompetente Trainer,

geschweige denn erfolgshungrige Spie-

ler an den Verein zu binden. Dies ist

sicherlich kein neues Lied, das hier an

gestimmt wird, aber die Stimmung unter

neu aquirierten Trainern und Spielern ist

alles andere als zufrieden stellend. So

musste in diesem Spieljahr nach Preith

ausgewichen werden, weil die Kapazitä-

ten in der Stadt nicht mehr ausreichen.

Die U19/1 trainiert dort, ebenso findet

dort ein Spielbetrieb statt.

Die U 19 hat sich nach ihrem Aufstieg in

die Kreisliga in der dortigen Liga erst

zurechtfinden müssen, doch durch die

Siege aus den letzten 6 Spielen hat sich

das Team von Hermann Eberlein und

Reiner Krieglmeier auf den 2. Platz nahe

an die Tabellenspitze herangepirscht. 5

Punkte beträgt der Rückstand auf den

Tabellenführer, die JFG Moosburg-Land,

und es ist sicher kein unrealistisches

Ziel, wenn in der Rückrunde zum Sturm

auf die Tabellenführung und den Aufstieg

geblasen wird. Zwei Mannschaften

hatten bzw. haben in dieser Liga mit

enormen Personalproblemen zu kämp-

fen. So meldete der TSV Wolnzach seine

U 19/1

Sieger auf Kreisebene im Bayernpokal wurde die A1 (U 19/1) durch einen 6:0-Sieg beim

TSV Etting SpE-Foto: Edgar Mayer
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U 19 bereits am Anfang der Saison ab,

während der FSV Pfaffenhofen mit teil-

weise B-Jugendlichen versucht, sich über

die Runden zu retten. Unsere Mannschaft

fuhr am letzen Vorrundenspieltag - an

einem Freitagabend wohlgemerkt - nach

Pfaffenhofen, wo nach 60 Minuten beim

Stande von 0:13 das Spiel abgebrochen

werden musste, weil die Gastgeber nur-

mehr 4 Spieler am Platz hatten!!!

Dass Spieler der U 19 Ambitionen haben,

in die 1. Mannschaft des VfB aufzu-

rücken, ist verständlich. Allerdings ist zu

berücksichtigen, dass der Sprung von der

U19/Kreisliga in die 1. Seniorenmann-

schaft Landesliga (oder Bayernliga!) ein

ganz gewaltiger ist. Die Spieler stehen

selbstverständlich unter Beobachtung.

Die Mannschaft von Florian Hausner, die

ihre Spiele in Preith austrägt, belegt in

der Gruppe derzeit einen ausgezeich-

neten 4. Rang. Besonders imponierend

war das Spiel zu Hause gegen Wolfs-

buch, als die Mannschaft einen 0:3-

Rückstand noch drehte und in einen 4:3-

Erfolg verwandelte. Florian Hausner

sucht für die Rückrunde dringendst einen

Co-Trainer, denn auf Dauer ist die Be-

lastung alleine nicht zu bewältigen. Als

Folge musste das Training bereits

reduziert werden. Wenn die „Stichler“ im

Gästebuch unserer Homepage sich zu

erkennen geben würden und mithelfen

würden, wäre der Sache mehr gehol-

fen………… Gell Herr „Bader“! Sie

können mich unter 08422-229 erreichen!

Die größten Sorgen bereitet derzeit die U

17/1 unter Peter Schuster und Michael

Zieglmeier. Da die Mannschaft größten-

U19/2

U17/1

teils mit Spielern des jüngeren Jahr-

gangs bestückt ist und sich die körper-

liche Unterlegenheit noch augenschein-

lich niederschlägt, war die Vorrunde alles

andere als erfolgreich. Trotzdem ist das

rettende Ufer keineswegs in unerreich-

bare Ferne gerückt, denn gerade einmal

3 Punkte beträgt der Rückstand auf

einen Nichtabstiegsplatz. Immer wieder

zeigte die Mannschaft gerade in den

Heimspielen gute Ansätze und so konn-

ten auch 11 Punkte eingefahren werden.

Bedauerlicherweise wurden zwei Spiele

beim Tabellenletzten Attaching und zu

Hause gegen Oberhaunstadt - nach je-

weils 2-0-Führung - noch aus der Hand

gegeben. Hoffentlich fehlen diese Punkte

nicht in der Endabrechnung…

Die größte Husarenleistung vollbringt in

diesem Jahr einmal mehr Willi Liepold

mit seiner Mannschaft. Als Not am Mann

war, sprang Willi wieder in die Bresche

und übernahm das Team. Die Mann-

schaft dankt es ihm mit einer extrem

hohen Trainingsbeteiligung. So sind hin

und wieder schon über 20 Burschen im

Training gesichtet worden. Auch wenn

der sportliche Erfolg sich bisher in Gren-

zen hält, so ist die eher sozialpädago-

gisch ausgerichtete Arbeit von enormer

Bedeutung und Wertschätzung.

Einen zufrieden stellenden 4. Rang nimmt

derzeit die Mannschaft von Toni Eisen-

schenk ein, wobei der Zug nach oben

ebenso abgefahren ist, genauso wie es

wohl nach unten keine Probleme geben

dürfte. Der Weggang von Ramazan Maz-

lum zu Beginn der Saison zum FC Ingol-

stadt hat der Mannschaft sehr weh ge-

U 17/2

U 15/1

Fußball JFG Eichstätt
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tan, denn dadurch verlor die Mannschaft

ihr bisheriges Herzstück. Neuzugänge,

die den Verlust hätten wettmachen kön-

nen, blieben aus und so ist man in den

entscheidenden Situationen vor dem ge-

gnerischen Tor oftmals nicht kaltschnäu-

zig genug und nutzt die sich bietenden

Gelegenheiten nicht konsequent aus.

Eine erfreuliche Saison spielt die Mann-

schaft des Trainerteams von Albert Omas-

meier und Gerhard Hüttinger. Mit dem 2.

Platz darf man mehr als zufrieden sein.

Schade, dass das letzte Vorrundenspiel

in Lippertshofen noch aus der Hand ge-

geben wurde, denn damit wäre der

Tabellenführer, die SG Böhmfeld durch-

aus in Sichtweite gerückt. Ansonsten ist

bei 5 Punkten Rückstand der 2. Platz am

Ende wohl ein realistisches Ziel.

Mit einem neuen Trainer, Hartmut Froh-

berg, startete die U 13 in die Saison und

U 15/2

U13/1

die Bilanz kann sich durchaus sehen

lassen. Zur Zeit steht das Team mit 25

Punkten auf dem 2. Platz und weist 3

Punkte Rückstand auf den Tabellen-

führer, den FC Geisenfeld, auf. Außer

dem unglücklich verlorenen Heimspiel

gegen den FC Geisenfeld (1:2) ist der

Mannschaft absolut nichts vorzuwerfen,

sie trainiert sehr zielgerichtet und spielt

einen herzerfrischen Offensivfußball.

Große Sorgen bereitete zu Beginn die

Trainersuche der U13/2. Erst als Ralf

Rusu und Lukas Mösner das Kommando

übernahmen, konnte auch die U13/2 in

die Gänge kommen. Ende Oktober gab

es dann auch den 1. Sieg gegen Gai-

mersheim (2:1) und der wurde - wie es

sich gehört auch groß gefeiert.

U13/2

Die JFG Region gratuliert zwei Trainern recht herzlich zu ihren

bestanden Trainerprüfungen in der Sportschule Oberhaching:

Hartmut Frohberg

Reiner Krieglmeier

(U 13)

hat die C-Lizenz-Ausbildung erfolgreich absolviert. Die C-Lizenz-Ausbildung ist die

erste Stufe im Trainer-Lizenzsystem des DFB.

(U 19, Co-Trainer)

hat die C-Breitenfußballlizenz mit Profil Kinder- und Jugendtraining als Lehrgangs-

bester bestanden. Die Ausbildung zum Trainer C-Breitenfußball beinhaltet sportart-

spezifische und sportartübergreifende Angebote.

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Redaktionsschluss

für Ausgabe 1-2010

Samstag, 30. 03. 2010

Fußball

Edgar Mayer



fußballern gegeben, so dass die dama-

lige F-Jugend mit 4 Mannschaften in die

Saison startete. Fast alle Spieler der

damaligen F 3 / 4 sind heute immer noch

dabei, und zwar in der E-Jugend. Einige

Verstärkungen haben die Jungs im Laufe

der Zeit bekommen. Und so ist aus den

„Anfängern“, die vor 4 Jahren ihre Fuß-

ballkarriere gestartet haben, eine wirklich

schlagkräftige Truppe geworden. Die heu-

E-Jugend seit 4 Jahren ein Team

11 Freunde müsst ihr sein, hieß es schon

vor vielen Jahrzehnten und heute gilt

dies für durchschnittlich 10 - 12 Fußball-

spieler der E-Jugend beim VfB Eichstätt

noch genau so. Diese Spieler um die

Trainer Herbert Kirschner und Thomas

Dormeier sind seit 4 Jahren ein Team.

Nach der WM 2006 in Deutschland hatte

es einen großen Zulauf an Nachwuchs-

Schon eine

Ewigkeit ist

unsere Carola

die Gute Fee im

Sanitärbereich

des VfB.

Ben Müller

nahm dieses

zum Anlass, ihr

vor

Weihnachten

mal eine kleine

Aufmerksamkeit

im Namen aller

Fußballer zu

überreichen.

SpE-Foto:

Edgar Mayer
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tigen E1-Spieler haben in der Hinrunde

2009/2010 mit dem 2. Tabellenplatz (und

nur 1 verlorenen Spiel) hervorragend ab-

geschnitten. Das ist unter anderem auf den

Trainingsfleiß der Kinder zurückzuführen,

die fast immer vollzählig trainieren.

Neben den Rundenspielen und verschie-

denen Turnieren im Freien und in der

Halle gibt es aber noch weitere Aktivi-

täten der E-Jugend. Mit Kinobesuchen

wird der Alltag der Fußballer aufgelockert

und der schon traditionelle 2-tägige Sai-

sonabschluss hat einen festen Platz im

Terminkalender. Ob Zeltlager in Pfünz

oder Bootfahren auf der Altmühl, zum

Ende jeder Saison sind die Kinder

zusammen unterwegs natürlich mit Gril-

len, Lagerfeuer und Nachtwanderung.

Ein Highlight in diesem Jahr war die

Teilnahme am Guiness-Weltrekordver-

such in Schwarzenfeld (wir berichteten).

Die Trainer hoffen auf weitere zahlreiche

Trainingsteilnahmen und einen erfolgrei-

chen Verlauf der Rückrunde. Dann steht

dem Start auf dem Großfeld im Septem-

ber 2010 nichts mehr entgegen. Und da

passt das Lied mit den 11 Freunden ja

endlich ganz genau.

Saisonabschluss August 2009: Bootsfahrt

auf der Altmühl über die Bootsrutsche Ha-

genacker bis Rebdorf

Abkühlung während der Bootstour 2009

Grillen und Abendessen 2009

Anlegemanöver durch Trainer Herbert Kir-

schner mit seiner Mannschaft

Gesamte heutige E-Jugend beim Saison-

abschluss 2008
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„Fit for Kids“ - unter diesem Motto fand eine Fortbildung für Trainer des Fußballbezirks

Donau-Isar auf dem VfB Gelände statt. Unter der Leitung des DFB-Fußballlehrers Hubert

Meißinger wurden verschiedene Übungsbeispiele und Trainingseinheiten aufgezeigt. Laura

Stachel, Patrick Beck, Wuni Bittl, Tom Kerscher, Wolfgang Kobell, Dennis Hausler und

Herbert Kirschner ließen sich trotz des strömenden Regens nicht abhalten, ihre Kenntnisse

zu erweitern. SpE-Foto: Herbert Kirschner

Beim hochklassig besetzten Hallenturnier in

Roth (Teilnehmer waren u.a. der 1. FC Nürn-

berg, die TSG Berlin und Erzgebirge Aue)

Bild 2: Frust nach verlorenem Spiel

Bild 1: Mannschaftsfoto mit dem Club

SpE-Foto: Herbert Kirschner

Mannschaftsfoto und Foto mit den Amberg-

Giants

Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt
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BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION
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Der Nikolaus brachte den Turnkindern außer den üblichen Süßigkeiten auch ei-nige neue

Kleinturngeräte für ihre Sportstunden.

Eine kleine Runde der Skigymnastikgruppe beim „Apres-Ski“. SpE-Fotos: Otto Eigenmann
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... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123



LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Nach dem Motto

„Dabei sein ist

alles!“ startete die

Freizeitmannschaft

des GyVoFU bei

den diesjährigen

Stadtmeisterschaf-

ten bei der BePo.

Am Ende wurde

von 10 möglichen

der siebte Platz

erreicht. Im Bild v.

l. n. r.: Markus

Schneider, Bettina

Kristen, Olli Kunz,

Susanne Habich,

Stanislaus

Szymankiewicz,

Andre Kuschke,

Gabi Büchele,

Bernhard Czek

SpE-Foto: Bettina Kristen
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Volleyballboom

Nach wie vor ist der Zulauf bei den

Volleyballern der 3. - 5. Klassen unge-

brochen.

Im Moment trainieren zwischen 15 und

20 Mädels und Jungs jeden Donners-

tag von 17.30 - 19.00 Uhr fleißig in der

Turnhalle der Schottenau. Zu erken-

nen sind sie an den stolz getragenen

SpE-Fotos:

Andrea Hoke

knallorangen, nummerierten T-Shirts.

Sieben Nachwuchs-Volleyballer haben

bereits ihr Leistungsabzeichen „Volley-

ballkids“ abgelegt. Der Rest übt wäh-

rend dessen auf das Abzeichen hin.

Dieses wird vor Weihnachten unter den

fachkundigen Augen unseres Sparten-

leiters, Jürgen Kätzelmeier wieder ab-

gelegt.
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Vier Jungs aus dem Jugendkader spie-

len bereits sehr erfolgreich in der offi-

ziellen Runde des BVV in der E-Jugend

männlich (Obb. Nord).

Betreut werden sie bei den Spielen von

Anna-Lena Gabler, die sich dankens-

werter Weise dafür zur Verfügung ge-

stellt hat.

Nur durch die Mithilfe drei junger Spiele-

rinnen aus der B-Jugend weiblich ist es

möglich so vielen interessierten Kindern

ein fundiertes Training anbieten zu können.

Lara Böttle, Isabell Kraus und Sandra

Hoke werden dazu für die Betreuung

der Schnupperrunde nächstes Jahr den

Lehrgang zum „Zertifizierten Jugendbe-

treuer“ absolvieren.

Für ihre Bereitschaft möchte ich mich

bei ihnen recht herzlich bedanken.

Ich möchte mich auch beim fleißigen

Nachwuchs für ihr eifriges Trainieren

und die regelmäßige Teilnahme be-

danken.

Auf ein erfolgreiches Jahr 2010.

SpE-Foto:

Franz

Stur
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Deutsche VolleyballJugend

Spielabzeichen

Bereits zum 4. Mal legten 12 junge Vol-

leyballkids dieses Abzeichen ab.

Das Kinderspielabzeichen ist für die

Volleyball -Vorstufe gedacht und konzi-

piert. Zum Erlangen des Abzeichens

müssen vier Übungen absolviert werden,

die schwerpunktmäßig auf das Prüfen

der koordinativen Fähigkeiten hin orien-

tiert sind und unter dem Einsatz von

Grundfähigkeiten („Volleyball-Basisgrund

Fertigkeiten“) durchgeführt werden.

Erfolgreich erreicht haben dies:

Antonia Funk

Geena Hanrieder

Magdalena Geitner

Laura Waldau

Lara Becker

Carmen Schneider

Gratulation an alle Teilnehmer.

Vielen Dank auch noch mal an den Izi,

der mir so spontan geholfen hat!!

Andrea Hoke

Sara Draghinda

Ronja Held

Johanna Nothaft

Evelyn Frickel

Johlin Schuhran

Annika Maus

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

METZGEREIMICHAEL
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in memoriam

Der VfB Eichstätt trauert um sein

langjähriges Mitglied

Herrn Michael Kreipp

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Träger der goldenen Ehrennadel

Der VfB Eichstätt trauert um sein

langjähriges Mitglied

Herrn Anton Eichiner

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Träger der goldenen Ehrennadel

Der VfB Eichstätt trauert um sein

langjähriges Mitglied

Herrn Matthias Plank

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Träger der goldenen Ehrennadel

Der VfB Eichstätt trauert um sein

langjähriges Mitglied

Herrn Alfons Niefnecker

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Träger der goldenen Ehrennadel
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Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 85. Geburtstag:

zum 87. Geburtstag:

zum 87. Geburtstag:

05. Januar Evi Gebel

07. Januar Lioba Henke

20. Januar Rudolf halbig

20. Januar Marianne Köhler

14. Februar Jeanette Bergèr-Treffer

16. Februar Angelina Wagner

03. April Wuni Bittl

07. Februar Ursula Faßbinder

22. Februar Roswitha Wittmann

10. März Peter Schöpfel

21. März Wilhelm Schmid

31. März Heinrich Böhm

2. April Ingrid Ass

03. Januar Siegfried Silbermann

03. April Edeltraut Hardt

05. Januar Inge Kuntscher

26. Januar Franz Stur sen.

19. Februar Otmar Hausfelder

22. März Manfred Wölfl

21. Januar Günter Graf

29. Februar Rosa Jander

18. Februar Maria Polivka

09. April Willibald Russer

25. März Michael Schneider

21. Januar Johann Schweitzer

18. Januar Max Leurpendeur

28. Januar Heinrich Häfner
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Pfahlstr. 29 · 85072 Eichstätt · Tel. 0 84 21 / 90 22 90

Sport & action
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